
ZEIT
für ein 

neues 

Miteinander

Ihr neuer OrtsbürgermeisterZEIT
für ein 

neues 

Miteinander

Ich werde Demokratie erlebbarer machen. Dafür werde ich Wege zu mehr Bürgernähe und Bürgerbeteiligung 

aufzeigen und anstoßen. Ich bin überzeugt, dass es hilft, wenn Probleme frühzeitig angesprochen und gemeinsam

gelöst werden. Durch das „Mitnehmen“ der Bürgerinnen und Bürgern bei der Planung – nicht erst bei der Um-

setzung – will ich neue Potenziale wecken. Dies wird Herxheim und Hayna weiter helfen. Lassen Sie uns gemeinsam

mehr Bürgerbeteiligung wagen und schenken Sie mir Ihr Vertrauen.

Als Ihr neuer Ortsbürgermeister werde ich mich dafür einsetzen, dass ... 

Ihre Meinung als „Experte vor Ort“ ernst genommen wird. Ich werde zu Ihnen gehen und mit Ihnen darüber sprechen, 
was gut ist und was besser werden kann.

es regelmäßige themen- bzw. projektbezogene Ein- bzw. Anwohnerversammlungen geben wird.

Beteiligungsstrukturen, wie sie der Arbeitskreis „Herxheim ist (m)eins“ unter meiner Führung ermöglicht, weiter ausgebaut werden.

es eine stärkere Vernetzung kommunaler Einrichtungen und neue Kooperationen geben wird.

Sie über Entwicklungen zeitnah informiert werden – nicht erst bei der 
Maßnahmenumsetzung, sondern schon bei der Projektentwicklung.

es ein konstruktives und professionelles Miteinander von Orts- und 
Verbandsgemeinde geben wird.

wir gemeinsam den innerörtlichen Naturerlebnisraum „Im Bruch“ entwickeln.

es regelmäßig gemeinsame Sitzungen zwischen Jugendparlament 
und dem Ortsgemeinderat geben wird.

Sie sich im Vorfeld der Feier unseres großartigen Jubiläums 
„1250 Jahr Herxheim“ aktiv einbringen können.

das Leben in Herxheim und Hayna durch ein Miteinander aller 
Menschen harmonisch, leichter und bunter wird – wir gute Nachbarn 
im Kleinen und im Großen sind.

Neues Miteinander

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Herxheim und Hayna,…

„Zeit für ein neues Miteinander“.

Unter diesem Motto bewerbe ich mich bei Ihnen um das Ehrenamt des Ortsbürgermeisters. 
Das gewählte Motto ist für mich Programm, es ist Ansporn und Verpflichtung. Ich habe eine klare
Vorstellung davon, wo Herxheim und Hayna mittel- und langfristig stehen sollen. 

Meine in 48 Berufsjahren erworbenen Kenntnisse und Qualifikationen, die langjährige Führungs-
verantwortung – mehr als die Hälfte meiner Berufsjahre hatte ich Führungsverantwortung – zuletzt
Produktionsleiter, und meine dreißigjährige kommunalpolitische Erfahrung werden mir helfen, die
gesteckten Ziele auch zu erreichen. Helfen wird auch mein ausgeprägter Gestaltungswille, meine
Kreativität und eine intensive Netzwerkarbeit.

Gerade weil es nicht gelingt, alle Gestaltungsideen, die ich zur zielgerichteten Weiterentwicklung
von Herxheim und Hayna habe, in diesem Flyer aufzuzeigen, wird ein Hauptschwerpunkt meines
Werbens um Ihre Stimme der Haustürwahlkampf sein. Ich möchte mit Ihnen ins Gespräch kommen.
Mich Ihnen vorstellen. Mit meiner Kennenlernkarte „Machen Sie sich ein Bild von mir“ werde ich
Ihnen aufzeigen, wer ich bin und was ich kann.

Herxheim ist stark. Hayna zeichnet sich durch eine gelebte Dorfgemeinschaft aus. Die Verbands-
gemeinde bildet mit den anderen Gemeinden die „Klammer“. Ein gutes und neues Miteinander
kann und wird allen helfen. Dafür will ich mich einbringen. Dafür will ich arbeiten.

Lassen Sie uns gemeinsam ein neues Miteinander wagen.

Ihr   

Erwin Welsch

Machen Sie sich ein Bild von mir 

und besuchen Sie mich auf meiner

Homepage:

www.ZeitFuerWelsch.de

Gerne können Sie mir auch schreiben:

Welsch.e@t-online.de

Ich bin sicher, wir werden noch viele

Gelegenheiten haben uns auch 

persönlich kennen zu lernen.

Ich freue mich auf Sie!
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Unser Zentrum hat seine Strahlkraft eingebüßt. Die Notwendigkeit zu handeln ist unübersehbar. 

Ein attraktives Ortszentrum steht für ein vielfältiges Dorfleben und eine funktionierende Gesellschaft. 

Unser Zentrum muss wieder Ort der Begegnung, der Bewegung und des Verweilens werden.

Als Ihr neuer Ortsbürgermeister werde ich mich dafür einsetzen, dass ... 

eine zielgerichtete Wiederbelebung des Ortszentrums erfolgt. Es wird ein Schwerpunkt meiner Arbeit sein.

der neue Citymanager sich als Partner und Kümmerer des Einzelhandels versteht.

sich Herxheim vom Zentrum heraus behutsam nach außen entwickelt. Hierzu ist eine Bauhofverlagerung nötig.

sich zusammen mit dem Einzelhandel eine starke Standortgemeinschaft bildet.

das denkmalgeschützte Fachwerkhaus (ehem. Detzel) nicht sich selbst überlassen wird. Es soll Zentrum einer Entwicklung werden, in dem 
Leben, Wohnen und Arbeiten gleichberechtigt möglich sind. Verkehr und Lebensqualität gilt es im Quartier Obere Hauptstraße 32-36 
zu versöhnen. Wir brauchen im Ortszentrum sichtbare Hoffnungszeichen.

sich die Aufenthaltsqualität im Ortszentrum deutlich verbessert. Dazu muss es mehr Verweilzonen geben.

sich mittelfristig im Ortszentrum eine Gemeinschaftsstraße entwickelt, die von allen gleichberechtigt genutzt wird.  

das Projekt „Bürgerstiftung Herxheim“ als Dach aller Vereine angestoßen wird.

erkannt wird, dass Barrierefreiheit nicht nur mobilitätseingeschränkten Menschen hilft, sie hilft ALLEN. 
Darauf werde ich bei allem, was ich tue, immer achten.

es für Radfahrer aus dem „Norden von Herxheim“ eine verbesserte Wegebeziehung ins Ortszentrum gibt.

in Hayna die Chance ergriffen wird, ein attraktives Ortszentrum zu entwickeln. 
Dies ist durch den Zukauf eines Hauses mit Grundstück durch die Gemeinde umsetzbar.

Zeit für ein neues Ortszentrum ZEIT
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Miteinander

Wir müssen Mobilität neu denken. Sie muss sauber sein. Menschen brauchen Alternativen, wie einen gut 

ausgebauten öffentlichen Nahverkehr und sichere Fahrradwege, dann entscheiden sie auch von Anlass zu Anlass,

welche Fortbewegungsmittel am besten passen. Mobilität beginnt im Kopf.

Als Ihr neuer Ortsbürgermeister werde ich mich dafür einsetzen, dass ... 

wir den öffentlichen Personennahverkehr zielgerichtet weiterentwickeln. Es muss eine deutliche Qualitätssteigerung, 
einen erweiterten Fahrplan, neue Verbindungen, eine verbesserte Vertaktung und engere Vernetzung sowie zusätzliche Haltestellen geben. 
Dies alles muss im Nahverkehrsplan 2020-2028 Berücksichtigung finden.

der Großteil der täglichen Wege mit dem Rad und zu Fuß möglich wird. Ein Radwegekonzept, welches eingebunden sein muss in ein 
Mobilitätskonzept, wird uns dabei helfen. Dabei müssen wir alle Überlegungen an dem Grundsatz ausrichten: ganz kurze Wege zu Fuß, 
Kurz- und Mittelstrecken mit dem Fahrrad, längere Strecken möglichst mit Bus und - nur was dann übrig bleibt - mit dem Auto.

Möglichkeiten geschaffen werden, die BürgerInnen an den „Ortsrändern“ mittels eines fahrplangebundenen Ergänzungsangebotes 
(z.B. durch die Einführung eines Sammeltaxis) näher ans Zentrum zu bringen.

wir Vorreiter beim Thema eMobilität werden, um Herxheim und Hayna sauberer und leiser zu machen. 

die Umwidmung der süd-östlichen Ortsrandstraße zügig umgesetzt wird. Alle gestalterischen und verkehrsberuhigungen Maßnahmen 
auf der Hauptstraße sollen parallel zur Umwidmung angepackt werden.

wir die „kleine Nordumgehung“ als Umgehungs- und Erschießungsstraße bauen. 

eine gute ortszentrumsnahe Nahversorgung gewährleistet bleibt. 
Städtebaulich muss der CAP-Markt aufgewertet werden.

Zeit für neue Mobilität

Die Attraktivität einer Gemeinde bemisst sich vor allem an der Qualität ihrer Standortfaktoren. 

Diese haben maßgeblich Einfluss darauf, ob und wie wir in Herxheim und Hayna leben, wohnen und arbeiten möchten.

Der Aspekt der Lebensqualität wird dabei als ganz wesentlich betrachtet.

Als Ihr neuer Ortsbürgermeister werde ich mich dafür einsetzen, dass ... 

das Neubaugebiet „Kalkofen“ sozial und ökologisch entwickelt wird. 
Dass preiswerter Wohnraum entsteht, bei dem Einfamilienhäuser und Mietwohnungen gleichwertig nebeneinander existieren.

immer nachfragegerechtes Wohnraumangebot für junge Familien in Herxheim und Hayna vorhanden ist.

der Sozialwohnungsbestand der Gemeinde ausgeweitet wird.

vielfältige Wohnformen umgesetzt werden und dabei ganz neue Wege gegangen werden – kleinteilig, lebendig, ökologisch 
und gut durchmischt.

wir als Mittelzentrum neben attraktivem Wohnraum auch ausreichend Gewerbefläche zur Verfügung stellen. 
Dies sichert bestehende Arbeitsplätze und schafft neue.

älteren Menschen ein selbstbestimmtes Wohnen „Daheim“ ermöglicht bleibt und eine gesundheits- und pflegerische 
Versorgung sowie die Teilnahme am gesellschaftlichen Leben sichergestellt ist.

neue altersgerechte und familiengerechte Wohnformen zentrumsnah entstehen.

die Einführung einer Ehrenamtskarte, die ehrenamtliches Engagement würdigt, angestoßen wird.

kleine und große Grünflächen der Natur als Rückzugsraum und dem Menschen zur Erholung dienen.

das Tribünengebäude im Waldstation als „Haus der Vereine“ und gesellschaftlicher Treffpunkt ausgebaut wird.

mit der neuen Kita Herxheim und Hayna sich als kinder- und familienfreundliche Gemeinde weiterentwickelt.

V.i.S.d.P.:

SPD Ortsverein

Herxheim


